
Geflüchtete Frauen 
und Mädchen  

im Land Bremen 
Bilanz und Perspektiven

13. September 2018 
9:00 – 17:00 Uhr

KWADRAT
Wilhelm-Kaisen-Brücke 4, 28199 Bremen 

Zwei Jahre lang hat die ZGF das Thema „Frauen und 
Flucht“ als Schwerpunkt gesetzt und sich im Austausch mit 
Fachleuten, geflüchteten Frauen und vielen engagierten  
Menschen mit den besonderen Lebenslagen geflüchteter 
Frauen beschäftigt. Gemeinsam mit Ihnen haben wir 
vernetzt, Impulse gegeben und Ansätze erarbeitet, um die 
Integration von geflüchteten Frauen in Bremen und  
Bremerhaven zu verbessern. Auf unserer Abschluss
veranstaltung möchten wir gemeinsam Wege aufzeigen, 
um gute Angebote zu verstetigen. 

Mit Prof. Dr. Nivedita Prasad, die den Eröffnungsvortrag 
halten wird, haben wir eine Frau eingeladen, die ihren  
Blick u.a. auch auf Rassismen in der Arbeit mit geflüchteten 
Menschen richtet. In den Workshops und in der 
Diskussion im Plenum soll es vor allem darum gehen, 
wie wir es erreichen können, dass geflüchtete Frauen 
selbst in die Rolle der Handelnden kommen und nicht die 
„Behandelten“ bleiben.

einladung

Die Veranstaltung ist der Abschluss zum ZGF-Schwerpunkt 

Geflüchtete Frauen und Mädchen in Bremen. 
Ankommen. Übergänge. Perspektiven. 

Wir wollen anknüpfen an die Aufträge und Fragestellungen der 
Auftaktveranstaltung im Februar 2017 und für alle Arbeitsbereiche 
bewerten, wie es weitergehen soll. Wie kann es uns gelingen, 
die „anderen“ Lebenswelten, kulturellen Vorstellungen und 
Prägungen von geflüchteten Frauen ernst zu nehmen und sie 
dabei zu unterstützen, ein möglichst selbstbestimmtes Leben zu 
führen? Welche Ressourcen brauchen sie dafür? Wie können sich 
die vorhandenen Regelstrukturen darauf einstellen? Mit dem 
Beirat geflüchteter Frauen, der das Projekt von Beginn an begleitet 
hat und der auf dieser Veranstaltung einen eigenen Workshop 
anbietet, ist auch die Perspektive der Frauen selbst immer präsent, 
wenn es darum geht, wie Angebote für geflüchtete Frauen 
ausgestaltet werden müssen. In den anderen Foren werden die drei 
Hauptarbeitsfelder des Projektes ihre Arbeitsergebnisse vorstellen 
und bewerten.

Anmeldung
Über digitale Anmeldekarte oder per Mail an 
Anmeldung@frauen.bremen.de 
Bitte geben Sie Ihre Kontaktdaten und das Forum an, an dem Sie teil
nehmen möchten. Wir bitten um eine Anmeldung bis zum 27. 08. 2018.
Nach Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung per Mail. 

Veranstaltungsort
KWADRAT
Wilhelm-Kaisen-Brücke 4, 28199 Bremen 

Die Veranstaltung wird dokumentiert.

Veranstalterin
Bremische Zentralstelle für die Verwirklichung der
Gleichberechtigung der Frau (ZGF)
Knochenhauer Straße 20-25, 28195 Bremen
Tel.: 0421 361-3133

Kosten
Für das Mittagessen wird ein Kostenbeitrag von 6,00 € erhoben.

Veranstalterin:

Programm
09:00	 Ankommen und Registrierung

09:30 	Anja Stahmann, Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, 
Integration und Sport, Grußwort

09:45	 Bettina Wilhelm, Landesfrauenbeauftragte, Einführung

10:00	 Fachvortrag Prof. Dr. Nivedita Prasad, Alice Salomon 
Hochschule – „Unterstützung von geflüchteten Frauen: 
eine intersektionale Perspektive“ 

11:00	 Kaffeepause

11:15 	 Zwei Jahre Schwerpunktthema „Frauen und Flucht“:  
Schlaglichter, Einführung in die Foren

12:00	 Mittagspause

13.00	 Fachforen mit Gästen
	
	F orum Geflüchtete Frauen erreichen 

Wie können geflüchtete Frauen langfristig und nachhaltig 
erreicht werden?

	 Sevda Atik, ZGF und der Beirat geflüchteter Frauen

	 Wie sollten Angebote ausgestaltet sein, damit sie 
geflüchtete Frauen gut erreichen? Welche Themen und 
Fragen sind wichtig, wenn es um die Integration nach dem 
„ersten Ankommen“ geht? Diesen Workshop gestalten die 
Frauen des Beirats. 

	
	

	F orum Arbeit  
Chancen und Hürden auf dem Weg in Ausbildung und Beruf

	 Andrea Quick, Nele Lühmann, ZGF 

	 Wir sammeln Erfahrungen und Ergebnisse mit der Arbeits
marktintegration von geflüchteten Frauen, benennen noch 
zu schließende Lücken und überlegen, welche bestehenden 
Angebote unbedingt verstetigt werden sollten.   

	F orum Gesundheit 

	 Angelika Zollmann, ZGF

	 Wir befassen uns mit Problemen bei der Versorgung psychisch 
belasteter geflüchteter Frauen in Bremen und haben dazu die 
Diplompsychologin Dr. Maria Belz, Mitarbeiterin im „Schwer
punkt für Kulturen, Migration und psychische Krankheiten“  
des Asklepios Fachklinikums Göttingen eingeladen.

	F orum Gewaltschutz 

	 Cevahir Cansever, AWO Migrationsdienst,  
Freshta Sadeqpoor, Sprachmittlerin, Margaretha Kurmann, ZGF

	 Gewalt – Geschlecht – Flucht: bekannte Probleme und neue 
Herausforderungen. Wir berichten über die Erfahrungen im 
Projekt und denken gemeinsam darüber nach, wie wir weiterhin 
unser Unterstützungssystem anpassen können und müssen. 

15:00	 Kaffeepause

15:30	 Vorstellung der Handlungsempfehlungen –  
Diskussion mit Abgeordneten der Bremischen Bürgerschaft und 
Mitgliedern des Gleichstellungsausschusses

17:00	 Verabschiedung – Ende der Veranstaltung


